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Heid und Christ 

von Ernst Moritz Arndt

Notizen / Anmerkungen

1 »Geh drunter durch und laß es rollen!
2 Laß donnern laut, was Donner ist!
3 Denn was die Höchsten droben wollen,
4 Das muß geschehn zu jeder Frist.

5 Sprich: Trotz sei dir, o Himmelskönig!
6 Auch meine Stirne trägt dein Mal
7 Hui! Hoch und Niedrig, Groß und Wenig!
8 Kühn steh' ich deinem Wetterstrahl.

9 Wie? Knien, wimmern mit den Wichten?
10 Das hemmt kein Tröpflein deiner Flut
11 Zerschlagen kannst du, nicht vernichten:
12 Auch meine Brust schwellt Götterglut.

13 Reck' aus denn! Schleudre deine Flamme
14 Mit deinen schärfsten Blitzen aus!
15 Den Funken vom Prometheusstamme
16 Ihn löschet keine Allmacht aus.«

17 So klingt des alten Heiden Rede,
18 So kämpft er, groß im Weltensturz,
19 Die ungeheure Geisterfehde,
20 Doch wird ihm Lust und Atem kurz.

21 Was frommt Ich trage keine Ketten,
22 Was frommt der kühne Spruch dem Mann,
23 Den von dem finstern Stolz erretten
24 Kein Sonnenstrahl der Liebe kann?

25 Was frommt ihm Werfen in die Speichen
26 Des Schicksalswagens frech die Faust,
27 Der über Trümmer fort und Leichen
28 Unwiderstehlich weitersaust?

29 Was frommt's, im bittern Gram vermodern,
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30 Wenn auch der Funke nimmer stirbt?
31 In heißer Flamm' unsterblich lodern,
32 Wenn Lust und Mut im Trotz verdirbt?

33 Mir horch'! Ich will dir Schönres weisen,
34 Den hellen, heitern, sanften Weg:
35 Zu meinem Heiland sollst du reisen,
36 Ihn schaun, und Trotz und Zorn ist weg.

37 Prometheus auch hat er gehangen
38 An seinem blut'gen Kaukasus,
39 Weil er das Sehnen und Verlangen
40 Der bangen Seelen stillen muß;

41 Weil er das neue Licht getragen,
42 Der Menschheit junges Morgenrot,
43 Ist er ans Schandenholz geschlagen,
44 Gestorben den Verbrechertod.

45 Ihn schau', sein Kreuz und seine Wunden,
46 Dann geht dir auf ein himmlisch Licht,
47 Und alle Schrecken sind verschwunden,
48 Und Stolz und Hochmut kämpfen nicht.

49 Dann laß nur alle Donner rollen,
50 Gar fröhlich gehst du drunter durch:
51 Denn wie dein Vater muß Gott wollen,
52 Und Liebe trägt die Himmelsburg.

Das Gedicht „Heid und Christ“ von Ernst Moritz Arndt ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Ernst Moritz Arndt Titel „Heid und Christ“
Verse 52 Wörter 294
Strophen 13

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Ernst Moritz Arndt befinden sich in unserer Datenbank 285 Gedichte.
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